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Zu unserem letzten Wettbewerb

2220 Köpfe
sind unserer Wettbewerbsfigur aufgesetzt worden. Hunderte sehen
sich ähnlich, viele sind dem Nebelspalter entnommen und aulgeklebt,

ohne aber eine eigene Idee aufzuweisen. Viele
an sich originelle Lösungen sind aus technischen Gründen nicht
wiederzugeben (zu leine BleistiHtöne, Farben oder Photos).
Wieder scheint es uns gerecht, die Summe der vier ersten Preise
gleichmäßig an die ersten Preisträger zu verteilen, denn es ist der
Jury nicht gelungen, darüber einig zu werden, wie diese ersten
Vier klassiert werden dürlen.
Verschont uns, liebe Teilnehmer, ums Nebelspalters willen mit
nachträglichen Kommentaren zu unserem Entscheid. Der verflossene
Vierzeiler-Wettbewerb haf uns eine Menge von unireundlichen

Sonntag ist's!
Einsender: Oskar Fafjbind, Oberarth/Schwyz

Briefen eingetragen, obschon wir unsere Unzulänglichkeit zum
vorneherein anerkannten.
Liebe Leerausgehende, schreibt uns nicht, solange Ihr wild seid,
seid nicht lange wild und wenn Ihr nicht mehr wild seid schreibt
uns auch nicht. Die Redaktion hat bis dorthin ihre Gedanken wieder
woanders. Und Ihr, die Ihr Eueren Köpfen Rückporto beilegtet,
tut das nicht mehr in künftigen Fällen, wir können in Wettbewerbssachen

keine persönlichen Korrespondenzen führen, wir haben
nämlich noch eine kleine Nebenbeschäftigung.
Die grofje Beteiligung hat uns gefreut, und gefreut hat es uns auch,
dafj Lösungen aus England, Norwegen, Schweden, Dänemark,
Belgien, Frankreich, Spanien, Amerika, Oesterreich und Deutschland
eintrafen.
Die mit Trostpreisen ausgezeichneten Beiträge erscheinen in der
nächsten Nummer. Die Beiträge der auher Konkurrenz zeichnenden
Mitarbeiter in der zweitnächsten.

Dank und Grüezi allen! Verlag und Redaktion.

Einsender: E. Heim, Locarno/Minusio.

Einsender: Karl Ducti, Tellstr. 17, Rorschach Einsender: G. Straher, Muri/Bern
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